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Vorwort

Die Akademie der Sâchsischen Landesstiftung

Natur und Umwelt fi.ihrt mit dem vorliegenden

vierten Tagungsband die Reihe ihrer Veröffent-

lichungen zum Thema ,,Naturschutz in Bergbau-

regionen" fort.
Hauptsächlich Sachsen, Brandenburg, Nordrhein-

Westfalen und Sachsen-Anhatt sind vom Braun-

kohlenbergbau betroffene Regionen Deutsch-

lands. Mit der Fachtagung ,,Braunkohlenbergbau -
eine Chance fär den Naturschutz", die vom L4. bis

16. September 2001 in Hohenmölsen in Sachsen-

Anhalt gemeinsam mit dem IWU Bildungszentrum

Nebra vorbereitet und durchgeführt wurde,

schließt sich der Kreis der Vorstellung der Arbeit
in der Bergbaufolgetandschaft der Länderberei-

che. Über einhundert Vertreter aus Natu¡schutz-

behörden, Verbänden. von wissenschaftlichen In-
stitutionen, aus Hoch- und Fachschulen, aus dem

ehrenamtlichen Naturschutz und von Unterneh-

men des aktiven und des Sanierungsbergbaus fan-
den sich im Bürgerhaus in Hohenmölsen ein. Der

unerwartet große Kreis der Interessenten an die-

sem Thema hat sich damit seit Beginn der Ta-

gungsreihe im Jahr 1.995 verdreifacht und bestärkt

uns, auf diesem Weg weiter fortzuschreiten.

Schwerpunkte der Fachtagung waren der Stand
der Schutzgebietsausweisungen in der Bergbau-
folgelandschaft im Land Sachsen-Anhalt und die
naturschutzfachtiche Begleitung bei der Sanie-
rung auch in den anderen Länderbereichen. Ûber
den Umgang mit Naturschutzflächen und deren
Vermarktung wurde aus der Sicht der LMBV

berichtet. Die Meinungen und der aktuel.le Stand
über die Sicherung, die Verwertung und den
Ankauf naturschutzrelevanter Ftächen aus der
Bergbaufolgelandschaft wurden dargestellt und
sehr unterschiedlich diskutiert. In den Beiträgen

ùber Forschungsvorhaben in der Bergbaufolge-

landschaft in Sachsen-Anhatt, in 0stsachsen, in
Brandenburg und im Südraum Leipzig wurde
unter anderem ein BMBF-Projekt .,Vorrangflächen
für Naturschutz" vorgestellt. Eine Ganztagsexkur-

sion führte in das NSG ,.Nordfeld-Jaucha". in die

Tagebaurestlöcher Roßbach und Kayna-Süd und
in die Innenkippe Mücheln.

Ganz herzlicher Dank gebührt an dieser Stelle den

Regionatkoordinatoren der Länderbereiche, die

die inhaltliche Vorbereitung der Tagung mit erar-

beitet haben. Besonderer Dank gilt Herrn Michael

Unruh, der mit der Vorbereitung und Durch-
führung der Exkursion wesentlich zum Gelingen

der Veranstaltung beigetragen hat. Ein Danke-

schön auch für die großzügige Unterstützung der

MIBRAG, die die Fahrzeuge für die Exkursion zur

Verfügung ste[te und uns mit einem deftigen
Mittagsimbiss versorgte. Die Fitmbeiträge von
Siegfried Bergmann, Anett Bellmann und Harald

Krug sowie'von Katja Kunath waren Höhepunkte

im Begteitprogramm. Auch diesen Autoren sei
gedankt.

Die Tagung insgesamt darf als eine der erfolg-
reichsten unter dem Thema ,,Naturschutz in Berg-

bauregionen" angesehen werden. Alle Teilnehmer

waren sich einig, dass die konstruktive, länderú-
bergreifende Zusammenarbeit weiter fortgeführt
werden muss und die Ergebnisse in den Fachta-

gungen der Akademie vorgestellt werden sollen.
Dieser Bitte kommen wir gern nach und freuen
uns auf die Teilnahme aller Interessenten der
nächsten Veranstaltung .,Naturschutz in Bergbau-

regionen" im Juni 2003 im Länderbereich Ost-

sachsen/Brandenburg.
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Bernd-Dietmar Kammerschen

Stiftungsdirektor


